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Wenn nicht anders angegeben, werden für jeden Unterpunkt eines Bespieles 2 Punkte 
vergeben. A  kennzeichnet einen Ausgleichspunkt. 



Aufgabe 1

Mehrkampf1

 

1 Angabe entnommen aus dem Herbsttermin der Mathematik-Reifeprüfung, Teil-2-Aufgaben vom 21 09 15, Aufgabe 2, 
Seiten 6 bis 8, bearbeitet
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Aufgabenstellung

b) Der aktuelle Hochsprungweltrekord der Frauen wird von der Bulgarin Stefka 

Kostadinowa, aufgestellt am 30. August 1987 in Rom, mit einer Höhe von 2,09 m gehalten.

16 Jahre zuvor stellte die Österreicherin Ilona Gusenbauer in Wien einen Weltrekord mit 

einer Sprunghöhe von 1,92 m auf.

Berechnen Sie den Punkteunterschied dieser beiden Sprunghöhen laut Formel für den 

Siebenkampf der Frauen.

Der Parameter a in den Formeln der Laufbewerbe der Männer wird mit zunehmender 

Länge der vier Strecken immer kleiner.

Formulieren Sie einen zum Kontext passenden Grund für die Abnahme dieses Parameters

mit zunehmender Streckenlänge. 
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c) Ermittlen Sie jene Wurfweite im Speerwurf der Frauen, die einer Punktewertung von 

exakt 900 Punkten entspricht.

Tragen Sie in unten stehendes Koordinatensystem den Graphen des funktionalen 

Zusammenhanges P(M) für den 100-Meter-Lauf der Männer ein.
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Aufgabe 2

Wurzelgleichung

Gegeben ist die Wurzelgleichung √4⋅x+5=√9−8⋅x+2 .

Aufgabenstellung

a) Geben Sie die Definitionsmenge obiger Wurzelgleichung in ℝ  mittels Mengen- oder 

Intervallschreibweise an. (1 Punkt)

b) Bestimmen Sie händisch die Lösungsmenge obiger Wurzelgleichung in ℝ . (3 Punkte)

c) Überprüfen Sie die Lösungsmenge, die Sie unter Punkt b) bestimmt haben mittels 

Probe und erläutern Sie weshalb diese durchgeführt werden sollte. (1 Punkt)
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Aufgabe 3

Rechnen mit Potenzen

a) Vereinfachen Sie unten stehenden Term händisch so weit wie möglich und schreiben 

Sie das Ergebnis ohne Bruchstrich an: ( 3⋅a−3
⋅b2

⋅c−1

a2
⋅b−2

⋅c3 )
−2

Gegeben ist folgende Aussage: x0
=1,∀ x∈ℝ

Bewerten Sie die Korrektheit dieser Aussage und ändern Sie gegebenenfalls die gegeben 

Aussage so ab, dass diese Korrekt wird. 

b) A  Schreiben Sie den Term (2⋅x )
−2 /3  mittels einer Wurzel an!

Im Allgemeinen hört man folgende Aussage sehr oft: „In eine Quadratwurzel darf im 

reellen Fall nie eine negative Zahl eingesetzt werden.“ Allerdings gehört bei der Funktion f 

mit dem Funktionsterm f (x)=√x+3  die Zahl x=−2  zur Definitionsmenge. Erläutern Sie 

diesen Sachverhalt und stellen Sie eine Aussage auf, die obig beschriebenen Sachverhalt 

korrekt wiedergibt.
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